
Zur geneigten Beaelitung empfohlen!

Wenn mit uns alle Freunde der Ornithologie und insbesondere

der exotischen, dem Erscheinen des hier angekündigten Heuglin'schen

Werkes mit gespannter und hochgestellter Erwartung entgegenblicken,

so erscheint das durchaus berechtigt, wenn man bedenkt, dass wohl

kerner der schweren Aufgabe, die Yögel Nordost-Afrika's , eines der

weitesten und reichsten zoologischen Gebiete unseres Erdball's, zu

beschreiben, in solchem Grade gewachsen sein möchte, als eben

Heuglin, Ein zwölfjähriger Aufenthalt und wiederholte Reisen in

jenen Gegenden, bei ungeschmälerter Hingebung an. sein Lieblings-

studium, die Ornithologie, mussten schliesslich zu fast erschöpfender

Bekanntschaft mit den befiederten Bewohnern der Wüste, der Steppe,

der alten Trümmerstätten, der Flüsse und Einnsale, der Sümpfe

und des Urwaldes führen. Und in der That verräth jede Zeile

des uns wohlbekannten Manuscriptes den geschärften auch die feinsten

Züge in der thierischen Oekonomie nicht übersehenden Blick des

erfahrenen practisch geübten Beobachters. Eine zweite Seite der

Befähigung Heuglin' s für sein in so hohem Grade interessantes Thema

ist seine gute Kenntniss der modernen ornithologischen Litteratur,

ohne welche in der That heutzutage keine critische Behandlung

zoographischer Aufgaben möglich ist, die aber nichtsdestoweniger

so oft schmerzlich vermisst wird. Wir bezeugen Herrn v. Heuglin

mit Freuden, dass er gerade auch in dieser Hinsicht eifrigst bemüht

gewesen ist, den Ansprüchen der Wissenschaft gerecht zu werden,

und wir erkennen und bewundern in diesem seinem bedeutendsten

Werke die gereifte Frucht ernsten ehrlichen Studium's und langer

practischer Arbeit auf einem der anziehendsten Gebiete der Natur-

geschichte. Was diesem Buche Heuglin's noch besondere Beachtung

vindicirt, ist der Umstand, dass es in der Vögelkunde Afrika's recht

eigentlich eine Lücke ausfüllt. Der Westen, der Süden und der

Osten des Welttheils haben bereits monographische Berücksichtigung

gefunden, aber das Schwerste blieb eben zu bearbeiten übrig, die

weiten nordöstlichen Gebiete, die schon ihrer vermittelnd-transitorischen

Beziehung zu Europa halber als von hervorragender Wichtigkeit für

die geographische Zoologie zu betrachten sind. Heuglin's Beschrei-
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bungen lassen nichts zu wünschen übrig und werden es dem zu-

künftigen Forscher leicht machen, die erlegten Vögel richtig zu be-

stimmen. Seine Mittheilungen über die Lebensweise haben uns

wenigstens manchen genussreichen Augenblick verschafft und werden

nicht verfehlen, belehrend und zu fernerem Beobachten anregend zu

wirken.

Bremen im October 1868.

Dr. G. H a r 1 1 a u b.

Der vorstehenden Empfehlung des Heuglin'schen Werkes schliesst

sich der Unterzeichnete aus inniger üeberzeugung und vollster An-

erkennung der hervorragenden Leistungen des Verfassers hierdurch an.

Berlin im November 1868.

Dr J. Cabanis.

In gleichem Verlage ist erschienen:

Roebl, von. Fossile Flora der Steinkohlen-Formation Westphalens ein-

schliesslich Piesberg bei Osnabrück. 3. Lieferung mit 5 Doppel-Taf. Abbild,
gr. 4. 6V2 Thlr.

Scbmidt, A., System der europäischen Clausilien und ihrer nächsten Ver-
wandten, gr. 8. tVs Thlr.

Weinkaufi, C. H4, Die Conchylien des Mittelmeeres, ihre geographische
und geologische Verbreitung. Band 11: Mollusca cephala. gr. 8.

4 Thlr.

Vortsetzungeu :

XVI. Bd. 4. und 5. Lief. — XVIL Bd. 1. Lief.

Paia^eontograpliica. Beiträge zur Naturgeschichte der Vorwelt. Heraus-
gegeben von Dr. W. Dunker und H. v. Meyer. Mit 19 Taf. (theils

Doppeltaf.) Abbild, gr. 4. 18 Thlr. (Vollständig Band I-XV. Preis

398 Thlr.)

L Abth. 32. Lief. — IL Abth. 11. & 12, Lief.

IK'oTitates conchologicae* Abbildung und Beschreibung neuer Con-
chylien. I. Abth. von Dr. L. Pfeiffer. IL Abth.: Meeres-Con-
chylien, von Dr. W. D unk er. Mit deutsch, und franz. Text und
9 Tafeln color. Abbildungen, gr 4. 6 Thlr.

Malakozoologi^clie Blätter, als Fortsetzung der Zeitschrift für

Malakozoologie. Herausgegeben von Dr. L. Pfeiffer. XV. Band
gr. 8. 2^2 Thlr. (1.— 9. Bogen erschienen.)

Journal für Ornithologie* Ein Central-Organ für die gesammte
Ornithologie. Herausgegeben von Dr. Cabanis. XVI. Band. gr. 8

ü Hefte. 5 Thlr. (1. bis 4. Heft erschienen.)

Wo die Fortsetzungen nicht regelmässig nach Erscheinen geliefert werden, bin ich erbötig
für Abhülfe zu sorgen, und erwarte darüber directe Mittheilung. Früheren Abnehmern
dieser Werke, welchen ein grösserer Theil fehlt, sowie solchen, die als Abnehmer ein-

treten wollen, sichere ich die günstigsten Bedingungen zu.

Gas sei, im November 1868. Theodor Fischer-
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